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ihrer erstiiii Waclisthums-Epucho iiacli abgefallenem Kelche 6 Stunden beträgt,

mithin ihre ganze Wachsthumsdaucr 6x300= 1800 Stunden oder 75 Tage

umfasst; bei der Pfirsiche beträgt diese erste Epoche 9 Stunden und beim

s. g. Wiiiterobste wie z. B. bei der Isenbarthbirne 13 Stunden. — Diese Mes-

sungen hat Dr, Liharzik vorgenommen, um sich zu überzeugen, ob wirklich

alles Wachsthum
,

ja die Entstehung aller Dinge einem gleichartigen Gesetze

untergeordnet sei, wie jenes des menschlichen Wachsthums, welches Gesetz

Dr. Liharzik in seinem Werke: „Das Gesetz des menschlichen Wachsthums
U.S.W, Wien, 1858'-, dann in seinem Vortrage: „Der Bau und das Wachsthum
des Menschen" (Sitzungsb. der kais. Akad. der Wiss. 44. Bd. 1861) und endlich

in dem Prachtwerke : „Das Gesetz des Wachsthums und der Bau des Menschen,

Wien 18ö'2," in Folio mit über 20 piiotographischen Tai'eln mit der grössten

mathematischen Genauigkeit durchgeführt und erläutert hat. Sr.

— Von einer auf Margen gewaclisenen Weizenpflanze wird Inder

Magd. Ztg. berichtet, dass dieselbe aus einer Wurzel 2öO Halme getrieben halle,

auf welchen sich 118 vollkommene Aehren gebildet haben, unter denen mehrere

bis 60 schöne Körner enthielten. Die Wurzel ist riesenmässig , unter den

Hunderten von Wurzelfasern sind sehr viele, die selbst im vertrockneten Zu-

stande noch eine Länge von 16 Zoll haben.

Correspondenz der Redaction.

Herrn V. v. J. „Das Verlangte nicht mehr in meinem Besitze. Pflanzen

immer willkommen." — Herrn v. Bausch und Herrn Sekera: ,,Nacli Ihren

dermaligen Desideraten-Yerzeichnissen ist es mir nicht möglich Ihnen Pflanzen

zu senden, bitte daher um Erweilerung derselben.''
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